
 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 

Wertegemeinschaft „Der faire Salon“ – Fassung 2026 

1. Geltungsbereich 

1.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Verträge zwischen der 

Wertegemeinschaft „Der faire Salon“, Inhaber: Krombholz, Bilker Allee 20, 40219 

Düsseldorf (nachfolgend „DfS“), und den Mitgliedern der Gemeinschaft (nachfolgend 

„Mitglied“). 

1.2 Änderungen dieser AGB werden dem Mitglied in Textform mitgeteilt. Sie gelten als 

genehmigt, sofern das Mitglied nicht innerhalb von 14 Tagen nach Zugang in Textform 

widerspricht. 

1.3 Abweichende Geschäftsbedingungen des Mitglieds finden keine Anwendung, es sei 

denn, DfS stimmt ihrer Geltung ausdrücklich in Textform zu. 

2. Mitgliedschaft 

2.1 Die Mitgliedschaft beginnt mit der Anmeldung über die Website der Initiative und der 

Bestätigung durch DfS. 

2.2 Es bestehen zwei Arten von Mitgliedschaften: 

 Zertifizierte Mitgliedschaft 

 Unterstützende Mitgliedschaft 

Zertifizierte Mitglieder haben eine Online-Prüfungsroutine durchlaufen und sind 

berechtigt, das Gütesiegel der Gemeinschaft zu nutzen.  

Die Zertifizierung ist nicht käuflich. Die Einstufung erfolgt ausschließlich anhand der 

erreichten Punkte in der Prüfungsroutine, die auf dem „Kodex für Friseure in Europa“ 

basiert. Eine höhere Zertifizierungsstufe als die erreichte kann nicht gewählt werden. Bei 

unzureichender Punktzahl wird eine Zertifizierung abgelehnt und eine unterstützende 

Mitgliedschaft angeboten. 

2.3 Alle Mitgliedschaften sind beitragspflichtig. DfS behält sich vor, Unternehmen nicht 

aufzunehmen oder Mitgliedschaften zu beenden, wenn Kriterien nicht erfüllt oder 

verletzt werden. 



2.4 Die Beiträge sind zu Beginn der jeweiligen Laufzeit fällig. Mitglieder erhalten die im 

Leistungsumfang beschriebenen Materialien, Tools und Werbemöglichkeiten, 

einschließlich einer Darstellung im Webportal www.der-faire-salon.de entsprechend 

ihrer Zertifizierungsstufe. 

2.5 Beiträge sind Jahresbeiträge. Bei vorzeitiger Beendigung der Mitgliedschaft erfolgt 

keine Rückerstattung. 

3. Vertragsabschluss, Laufzeit, Kündigung, Widerruf 

3.1 Angebote von DfS sind freibleibend. Maßgeblich sind die auf der Website friseur-

news.de/der-faire-salon genannten Preise. 

3.2 Der Vertrag kommt durch Übermittlung der Anmeldedaten und deren Bestätigung 

durch DfS zustande. 

3.3 Der Leistungsumfang ergibt sich aus der jeweiligen Klassifizierung. DfS ist 

berechtigt, Leistungen anzupassen, zu erweitern oder zu ändern, sofern dies zur 

Verbesserung, Missbrauchsvermeidung oder aufgrund gesetzlicher Vorgaben 

erforderlich ist. 

3.4 Mitglieder können ihre Mitgliedschaft innerhalb von 14 Tagen nach Vertragsschluss 

ohne Angabe von Gründen in Textform widerrufen. Zur Fristwahrung genügt die 

rechtzeitige Absendung. 

3.5 Die Mitgliedschaft hat eine Laufzeit von einem Jahr und verlängert sich jeweils um 

ein weiteres Jahr, sofern sie nicht spätestens drei Monate vor Ablauf der jeweiligen 

Laufzeit in Textform gekündigt wird. 

3.6 Das Recht zur fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt (§ 314 

BGB). 

3.7 Jede Kündigung bedarf der Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail). 

3.8 Nach Beendigung der Mitgliedschaft enden sämtliche Leistungsansprüche. Die 

Nutzung des Logos oder Gütesiegels von DfS ist ab diesem Zeitpunkt untersagt. Bei 

Zuwiderhandlungen behält sich DfS rechtliche Schritte vor. 

4. Datenschutz 

DfS verarbeitet personenbezogene Daten des Mitglieds ausschließlich im Rahmen der 

Mitgliedschaft und gemäß den geltenden Datenschutzgesetzen. Dies umfasst 

insbesondere die Speicherung, Änderung, Löschung sowie die Weitergabe an Dritte, 

soweit dies zur Vertragserfüllung erforderlich ist (z. B. Domainverwaltung, technische 

Dienstleister). 

Dem Mitglied ist bekannt, dass Inhalte auf dem Webserver aus technischen Gründen 

von DfS einsehbar sein können. 



5. Markenrechte und Urheberrechte 

5.1 Das Mitglied trägt die alleinige Verantwortung für sämtliche von ihm bereitgestellten 

Inhalte, insbesondere im Hinblick auf Urheberrecht, Jugendschutz, Presserecht und 

Persönlichkeitsrechte. 

5.2 Das Urheberrecht an allen von DfS erstellten Inhalten, Designs, Texten und 

Materialien verbleibt bei DfS. Eine Nutzung über den vertraglich vereinbarten Umfang 

hinaus ist nicht gestattet. 

6. Leistungsstörungen 

6.1 DfS haftet für Leistungsstörungen ausschließlich im Rahmen der von DfS 

geschuldeten Leistungen gemäß ZiLer 3.3. Für die Funktionsfähigkeit der vom Mitglied 

selbst oder von Dritten erstellten Inhalte (z. B. HTML-Dateien, Skripte) übernimmt DfS 

keine Verantwortung. 

6.2 DfS beseitigt Störungen im Rahmen der technischen Möglichkeiten unverzüglich. 

Das Mitglied ist verpflichtet, erkennbare Störungen unverzüglich zu melden. 

7. Haftung 

7.1 Schadensersatzansprüche gegen DfS sind ausgeschlossen, sofern sie nicht auf 

vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten von DfS oder dessen Erfüllungsgehilfen 

beruhen. 

7.2 Für leichte Fahrlässigkeit haftet DfS nur bei Verletzung wesentlicher 

Vertragspflichten (Kardinalpflichten). In diesem Fall ist die Haftung auf den 

vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt. 

7.3 Die gesetzlichen Verjährungsfristen gelten. 

8. Gerichtsstand und anwendbares Recht 

Es gilt deutsches Recht. Erfüllungsort und Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus 

diesem Vertragsverhältnis ist Düsseldorf, sofern das Mitglied Kaufmann ist oder keinen 

allgemeinen Gerichtsstand in Deutschland hat. 

9. Sonstige Bestimmungen 

Nebenabreden, Änderungen und Ergänzungen bedürfen der Textform. Eine Abtretung 

von Ansprüchen des Mitglieds ist ausgeschlossen. 

10. Salvatorische Klausel 

Sollte eine Bestimmung dieser AGB unwirksam sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit 

der übrigen Bestimmungen unberührt. Die unwirksame Bestimmung wird durch eine 

Regelung ersetzt, die dem wirtschaftlichen Zweck der ursprünglichen Bestimmung am 

nächsten kommt. 



 

 

 


